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Unsere Mitarbeiter
Nos collaborateurs
Our collaborators

Alfred Newman Beadle

Geboren am 23. September 1927 in
Minneapolis/Minnesota. Keine eigentliche

Architekturausbildung. Chefplaner,
Partner bei Dailey Associates bis

1966. Jetzt selbständig Auszeichnungen:
1965 zwei Preise der Amerikanischen

Eisen- und Stahlgesellschaft;
Architectural Record House. Veröffentlichungen

in amerikanischen
Zeitschriften.
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John W. Sudgen

Architekturstudium und Diplome am
Illinois Institute of Technology 1950
und 1952 unter der Direktion von Mies
van der Rohe. Mitglied des American
Institute of Architects. Studien in
Europa. Lehrtätigkeit am Illinois Institute

of Technology und an der
Universität von Utah (1953). Partner von
L. Hilberseimer (City Planner on
redevelopment of southside Chicago
Southside Planning Board). Wichtigste

Bauten in Zusammenarbeit:
Verschiedene Schulen in Green River,
Ferron, Tabiona, Utah, Ingenieurbau
der Universität Utah. Eigene Bauten:

Einfamilienhäuser, Warenhäuser in
Salt Lake City, Ärztezentrum in Salt
Lake City (siehe Bauen+Wohnen
10/66).

David Haid

Geboren am 27. Juli 1928 in Winnipeg,
Kanada. Architekturstudium und
Diplome an der Universität in Manitoba
und am Illinois Institute of Technology.
Praktiken von 1948-51 in Winnipeg,
Kanada, von 1952-60 bei Mies van der
Rohe, Chicago. Von 1960-62 gemeinsames

Architekturbüro mit Cowell &
Neuhaus in Houston, seit 1962 eigenes

Büro. Mitglied des American Institute

of Architects, des Royal Architectural
Institute of Canada und der

Manitoba Association of Architects.
Wichtigste Bauten: verschiedene Banken

in McAllen, Houston, Chicago,
Laborbauten für Shell Pipeline Corp.,
verschiedene Büro- und Verwaltungsbauten

in Chicago und Houston,
Einfamilienhäuser. Projekte für
Autobahnrestaurants, Fabriken und Verwaltungsbauten.

Ancher, Mortlock, Murray und Woolley
Die Firma Ancher, Mortlock und Murray

wurde 1953 in Sidney gegründet.
1964 kam K. Woolley hinzu. Ancher
zog sich Ende 1965 zurück, ist aber
noch Berater der Firma.
Die Arbeit umfaßt Privathäuser, Sied-
lungsplanungen, Hotels, Hochschul-
bauten und Geschäftshäuser.
Auszeichnungen: Sydney Ancher wurde
1945 die Sulman-Medaille für sein
Haus in Killara verliehen. Die Firma
gewann die Sulman-Medaille 1960 für
ein Haus in Cronulla von Bryce Mortlock.

Stuart Murray ist der Verfasser
des Entwurfs, der 1958 für die Firma
den 1. Preis im nationalen Wettbewerb
für das Rathaus in Waverley erhielt.
Ken Woolley's eigenes Haus in Mos-
man wurde 1962 mit dem Wilkinson-
Preis ausgezeichnet.
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Bryce Mortlock
Geboren 1921 in Lithgow.WSW. 1946-50
Sydney University School of Architecture.

1949 George-McCrae-Preis.
Stuart Murray
Geboren 1926 in Sydney. 1943-49Tech-
nical College School of Architecture
in Sydney. Diplom. Studienaufenthalte
im Ausland. Lehrtätigkeit an der
Universität von NSW 1962, an der
Universität von Sydney 1965-67.

Ken Woolley
Geboren 1933 in Sydney. 1950-54
Sydney University School of Architecture.

Fritz Beyeler

Geboren am 10. Mai 1927 in Worb bei
Bern. Lehre als Zimmermann im
elterlichen Geschäft in Biglen, Abschlußprüfung

mit Auszeichnung, Studium
<4 am Technikum in Burgdorf mit Diplom

(1950). Mitarbeit bei Architekt Fank-
hauser in Steffisburg und L. Ghiel-
metti in Bern, bei P. E. Loepfe in Bern
als Bürochef. Längere Studienreisen
nach Deutschland, Italien, Frankreich
und Spanien. Eigenes Büro seit 1954
in Bern. Mitglied des STV. Wichtigste
Bauten: Uberbauung Südallee Suhr
(1957), Monrepos in Bern (1954) und
Dennikofenweg in Ostermundigen
(1962), Deggohaus in Bern, Rathausgarage

in Bern (1966-69).

Biografische Notizen von:

Willi Zeilhofer in Heft 4/1962 /
Y. C. Wong in Heft 4/1964 / Aris
Konstantinidis in Heft 6/1962 / J. H. van
den Broek in Heft 10/1959 / J. B.
Bakema in Heft 5/1961 / Raphael
Soriano in Heft 4/1962.
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